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(ganj meine UeBerseugung gans
meine UeBerseugung. Unter uns gefagt,
mit ber mobernen Äuliur Bat ber £eBens=

suftanb, ber nod) bes ßebens äh mert

roar, gans aufgehört. Stiles ift jetjt fo ge=

fahrlos, äh fo langroeilig, mie Sie
ridjtig Bemertten. 3<f) mürbe es sum 33eifpiel

Begrüßen, menn mir jetjt h^r an 93orb

äh fasert mir: eine 9Jteuterei hätten,
ober eine Äeffelejplofton einen 93ranb

ober bergleidjen. Dann tonnte man fidj

als 95îann seigen, aber äh bas

gefdjieht natürlid) ntdjt ."
Der fleine bide îjerr flemmte fein ßin=

glas fefter unb fah fidj triumpljierenb um.
Das roar in bem Slugenblid, als ber erfte

Änatt erfdjoH.
Die sroeite Detonation folgte unmittelbar.
Dann hörten fie bas ©epolter oon Sdjrit=

ten über fidj. Nörten oersroeifelte 9îufe,
hörten Sdjreie.

Hnb als fie alle entfetjt auffuhren unb

erregt laufdjten, rjemafmten pe enblid) aud)

beutlidjere SBorte:

geuer geuer geuer im ©djiff
Äcffelejplofton ."

Slnatol Sßigeon räumte rafd) bie paar
geuerroerfsförper, bie er auf ber ÄaBinem

treppe 3ur ßjplofion geBradjt hatte, htnroeg.
(Sr faufte in langen Sdjritten bie ïreppe

hinunter.
53affagiere ftürmten burd) ben ©ang. 3n

4Atl ir\/lnyv{ \e.r-

Hoehwiehtig
für

Scfiulkinder
da es

Ansteckung
durch den

Hals
oerhütet

Fl. 3.50 in d. Apotheken

Piano-Fabrik Helvetica
Nidau-Biel
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© i e : Sie meiften SOtänner baben roeber ®efdjmacî unb nod; »tet roeniger Urteitëfà'btgfeit."

(Sr: ©timmt. 2fber wäre eë nidjt fo, roieoiel alte Sungfern bätten roir bann meljr."

MÖBELFABRIK A.DREHER
GOTTLIEBEN KREUZUNGEN / SEILERGRABEN ZÜRICH

Kunstgewerblicher Innenausbau
Vornehme bürgerliche Wohnräume in modernen u. historischen Stilarten

erstklassig in Form und Qualität
Ausstellungen / Ereie Besichtigung

Prospekte und Voranschläge unverbindlich
Jeden Sonntag von 113 Uhr nachm. öflentl. Besichtigung meiner Fabrikanlagen in Gottlieben-

Bahnstation: Tägerwilen S.B.B, und Tägerwilen-Oberstrass.

2« spät iannt!
Bittere Erkenntnis I

Erkundigen Sie sich vor der
Entscheidung einer Lebensfrage

(Verlobung, Heirat, Wechsel

im Beruf, im Wohnort, im
Personal etc.) bei der

altbewährten 511

Auskunftei Wlmpf
Rennweg 38, Zürich.

Tel. S. 6072.

Zähne
werden absolut schmerzlos
gezogen und plombiert bei

G.Jockel, Zahnarzt
(Volks-Zahnklinik)

Niederteufen
Schonende und gewissenhafte

Behandlung [537

Telephon 182 Mäßige Preise
Montag keine Sprechstunde

wm

669

Äein Sßontrteil
fonbern ein S3erfudj mit

SSunbcrbalfam
»on 5Kar3cller, 2Cpott)efer

Sîomanêtjorn

@r hilft fidjer!

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug)
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Ganz meine Ueberzeugung ganz
meine Ueberzeugung. Unter uns gesagt,

mit der modernen Kultur hat der Lebenszustand,

der noch des Lebens äh wert

war, ganz aufgehört. Alles ist jetzt so

gefahrlos, äh so langweilig, wie Sie
richtig bemerkten. Ich würde es zum Beispiel
begrüßen, wenn wir jetzt hier an Bord
äh - - sagen wir: eine Meuterei hätten,
oder eine Kesselexplosion einen Brand

oder dergleichen. Dann könnte man sich

als Mann zeigen, aber äh .das
geschieht natürlich nicht ."

Der kleine dicke Herr klemmte sein Einglas

fester und sah sich triumphierend um.
Das war in dem Augenblick, als der erste

Knall erscholl.
Die zweite Detonation folgte unmittelbar.
Dann hörten sie das Gepolter von Schritten

über sich. Hörten verzweifelte Rufe,
hörten Schreie-

Und als sie alle entsetzt auffuhren und

erregt lauschten, vernahmen sie endlich auch

deutlichere Worte:
Feuer Feuer Feuer im Schiff

Kesselexplosion ."

Anatol Pigeon räumte rasch die paar
Feuerwerkskörper, die er auf der Kabinentreppe

zur Explosion gebracht hatte, hinweg.
Er sauste in langen Schritten die Treppe

hinunter.
Passagiere stürmten durch den Gang. In

^/>il -viii^ir^r-

c/e? ss

c/cz/'cr? c/s/7

oe/'/kSrer'

kl, 3.50 in cl. äpntiielceri

Mann und Frau

Sie: »Die meisten Männer haben weder Geschmack und noch viel weniger Urteilsfähigkeit."

Er: .Stimmt. Aber wäre es nicht so, wieviel alte Jungfern hätten wir dann mehr.-

Kunstgewerblicher Innensusbsu
Vornetime bürgerliche Wohnräume in mociernen u. historischen Ztilsrten

erstklassig in form unci <DusIitst

Prospekte un>cl Vorsnsclilsge uriverbincilick
'eclen Sonntag von ll^Z vkr naclim. öllentl. kesicbtigurig meiner Fabrikanlagen in tZottiietlen.

.II M Ml!
IZittere Lrtcenntniz I

lZriiunciîgen Sie »icb vor <I«r
IZnticn-icluns einer Lebens-
trage tVeriobuug, Heirat, Wecd-
sei im Lerul, im Woknort, im

Personal etc.) dei cier
altbevadrteo Sil

^usIcunNel WImpf
kennveg 28, Zllrlcli.

rei. S. b072.

geiogen unci plombiert bei

(Volkslsnnklinlk)

Scdonenàe uncl gevi»»end»Ite
IZedancllung IS37

rsiepdon 182 »»tZige ?reise
lVIontag Iceine Sprecdstuncie

««9

Kein Vorurteil
sondern ein Versuch mit

Engl.
Wunderbalsam
von MarIeller, Apotheker

Romanshorn

Er hilft sicher!

ttenmeo Sie bitte bei öestelluuxeii immer »uk à Nebelspslter" Leruxl
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